
 

Clara-Schumann-Gymnasium 
 
Bonn, im Dezember 2006     
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler! 

 
  
 
50 Jahre Schullandheim Kronenburg! Unser Schulfest zum Jubiläum (mit Festschrift!) am 
10. Juni und das tolle Schulkonzert  einen Tag später brachten als Ergebnis  2 367,39 € für 
unser schönes Landheim in der Eifel; diese konnten bei der Aufführung des Kronenburg-
Musical (Danke Frau Plate!) am 19.8. dort übergeben werden. Damit werden der Grillplatz 
mit Tischen und Bänken erneuert!  
Einen in dieser Höhe völlig unerwarteten weiteren Zuschuss für Kronenburg haben unsere 
Schüler dann im September  in einem Sponsorenlauf „clara rennt“ erzielt: Die 7911 km 
erbrachten dank der aktiven Anwerbung zahlreicher Sponsoren insgesamt  33.098,85 €,  die 
wie angekündigt aufgeteilt wurden: 16.098,85 € für unser Landheim in Kronenburg  und     
17.000,- € für Ärzte ohne Grenzen! In Kronenburg kann jetzt eine Solaranlage installiert 
werden, und die Ärzte ohne Grenzen haben uns am 11.12. in der Aula über ihre Projekte in-
formiert. Ohne die hervorragende Organisation durch die Fachschaft Sport und die tatkräftige 
Hilfe vieler Eltern wäre dieser Erfolg nicht möglich gewesen; herzlichen Dank! 
 
Die Grundsanierung unseres Schulgebäudes trägt bereits erste Früchte: In einem ersten Bau-
abschnitt sind schon 6 Klassenräume komplett renoviert worden und erstrahlen in neuem 
Glanz! Die weiteren Räume unseres  Altbaus von 1915 werden ebenso abschnittsweise reno-
viert: neue Brand- und Schallschutzdecken werden eingezogen, die gesamte Wasser- und 
Stromversorgung wird erneuert mit Internetanschlüssen für Lehrer und Schüler in jedem 
Klassenraum, das Parkett wird abgeschliffen und versiegelt, und alle Räume, Flure und Trep-
penhäuser werden gestrichen. Die Fenster der Aula, der alten Turnhalle und der Treppenhäu-
ser wurden schon ersetzt mit Doppelverglasung, die hier noch fehlte; auch die Toilettenanla-
gen des Altbaus wurden bereits erneuert. Und abschließend wird das ganze Schieferdach er-
neuert und die Fassade saniert, selbstverständlich auch unter Beachtung des Denkmalschut-
zes. Dankenswerterweise investiert die Stadt Bonn als Schulträger 3 140 000,- € in unser 
Haus, was wir zu schätzen wissen. 
 
Parallel zur Grundsanierung unterstützte uns unser Lernpartner Deutsche Telekom beim 
Aufbau eines schulinternen Intranets. Dieses Intranet erfasst die Klassen- und Fachräume in 
den Anbauten mit einem Projekt WLAN, um alle Räume des Schulgebäudes erreichen zu 
können. Die Telekom sponserte einen Server-Schrank, Access Points und viele Meter Kabel. 
Unser Administratorenteam aus den Jahrgangsstufen 11-13  erstellte die Konzeption, realisier-
te die Planung und konfigurierte die Software zur vollsten Zufriedenheit von Schule und 
Lernpartner; herzlichen Dank! 
Überregional präsentieren konnten wir die Früchte unserer langjährigen Lernpartnerschaft 
(seit 2000!) auf dem KURS-Forum 2006 in Leverkusen, das die IHK und der RP Köln im 
September veranstaltet hatten. 
 
Zusätzlich zu den Bewerberschulungsprogrammen mit Vertretern der Telekom haben 
Schüler der  9. und 10. Klassen an einem Bewerbertraining der AOK und an zwei Kompe-
tenzscheck-Veranstaltungen teilgenommen; wir sind jetzt offiziell Kompetenzschule des 
Landes NRW! 
 



Auch unsere Geräteausstattung wurde aktualisiert: Das Schulamt stattete den Informatik-
raum mit neuen Rechnern und einem Zentralserver aus und brachte die Renovierung un-
serer Physikräume sowie die Reorganisation der Physiksammlung zum Abschluss. 
Unbürokratisch kurzfristig ließ das Schulamt ebenfalls die Biologiesammlung renovieren mit 
tatkräftiger Hilfe der Fachschaft Biologie und zahlreicher Schüler. 
 
Unser Förderverein war auch in diesem Jahr ein verlässlicher Freund. Zusätzlich zu der fi-
nanziellen Unterstützung bei Fahrten und Austauschprogrammen in sozialen Notfällen förder-
te er in einer besonderen Aktion die Ausstattung unserer Aula und kaufte eine Großleinwand 
(4x5m!), die bei Bedarf elektrisch von der Decke abgesenkt werden kann. Dazu passend steu-
erte das Schulamt einen lichtstarken Beamer bei, dessen Deckeninstallation im Rahmen der 
Grundsanierung erfolgen wird. 
 
Zur Förderung der Mehrsprachigkeit wurde unser Austauschprogramm erweitert: Zusätz-
lich zum Nizza-Austausch fuhr eine Schülergruppe im Januar zum Tag der deutsch-
französischen Freundschaft nach Paris-Brunoy auf Einladung des dortigen Lycée Talma.     
In Italien kam zum Trento-Austausch ein beidseitiger Besuch mit einer Schule aus Florenz 
hinzu, und alle 7. Klassen fuhren auch in diesem Jahr für eine Woche nach Eastbourne bzw. 
Worthing , um ihre Englischkenntnisse anwenden und vertiefen zu können. Erfreulicherweise 
können wir nach langer Suche im nächsten Jahr nicht nur wie seit über 50 Jahren (!) für die 
Schülerinnen einen Austausch nach Croydon anbieten, sondern jetzt auch für die Schüler der 
9. und 10. Klassen. 
Der Erfahrungsaustausch mit amerikanischen Jugendlichen unserer Geschichts-AG, der 
vom National Museum of American History  in Washington D.C. und vom Haus der Ge-
schichte betreut wird, führte dort zu einer Sonderausstellung „Protest in den 60ern – USA & 
Deutschland“ beim Internationalen Museumstag am 21. Mai; sie konnte auch an unserem 
Schulfest bewundert werden als Musterbeispiel für bilinguale Module. Als Dank für ihre Mü-
he durften die Schüler dann am 16. Juni im Haus der Geschichte mit dem Bundespräsiden-
ten Horst Köhler den Film „Das Leben der Anderen“ anschauen und anschließend mit ihm, 
dem Regisseur Florian Henckel von Donnersmarck, der Bundesbeauftragten für Stasi-
Unterlagen Frau Birthler und der Hauptdarstellerin Martina Gedeck diskutieren. 
Nicht den Bundespräsidenten, sondern die Bundeskanzlerin Frau Merkel traf dann die 
Klasse 10c im September im Bundeskanzleramt, als sie in Berlin zur Förderung ihrer histo-
risch-politischen Bildung an einem parlamentarischen Planspiel (Thema: Alkopops!) teilnahm 
und mit dem Bonner Bundestagsabgeordneten Ulrich Kelber  im Reichstag diskutierte. 
 
Bilinguale Module gibt es ab sofort bei uns nicht nur im Geschichtsunterricht, sondern 
auch im Chemie- und Biologieunterricht immer dann, wenn es sich anbietet. 
Auch eine Schwedisch-AG gibt es jetzt neben den üblichen Konversationskursen bei uns, und 
unsere Abiturientin Ricarda Wagner durfte ihr Politikstudium in Nancy an der renommierten 
französischen Hochschule SCIENCES PO aufnehmen mit dem Doppeldiplom als Ziel. 
Die Abschlussfahrt unserer Jahrgangsstufe 13 ging in diesem Jahr nach Wien. 
Ebenfalls Englisch war im Oktober gefragt, als 25 liebe Gäste unserer Partnerschule aus    
Israel bei uns zu Gast waren, und im Januar 2007 werden unsere Schüler dorthin zum Gegen-
besuch fahren! 
Im Rahmen der 27. Begegnungswoche waren als Zeitzeuginnen unsere ehemaligen Schüle-
rinnen Frau Barnard und Frau Downing geb. Katz bei uns zu Gast, um den 10. Klassen über 
ihre Erfahrungen in der NS-Zeit in Bonn zu berichten; Frau Downing kam mit Tochter und 
Enkel des Rabbiner Seligsohn, bei dem sie in unserem Hause bis 1935 jüdischen Religionsun-
terricht hatte – offenbar im jetzigen SV-Raum! Herr Goldreich-Fernbach berichtete in der 
Gedenkstätte für die Bonner Opfer Schülern der 11. Klasse von seiner Flucht nach Palästina; 
auf seine Anregung lässt die Schule fünf Bäume in Israel im Ruth-Herz-Hain pflanzen. 
Frau Dr. Glees, die uns viele Jahre besucht hatte, ist leider im Oktober verstorben. 
 
 



Unsere Preisträger 2006 
Passend zum 150. Todestag von Robert Schumann hatte unsere Schule für den Bonner  
Verein SchumannHaus einen Aufsatzwettbewerb ausgerichtet und Schulen in den Orten 
ausgewählt, in denen Clara und Robert Schumann gelebt haben: Zwickau, Dresden, Leipzig, 
Wien, Düsseldorf und Bonn. Dort konnten Schüler einen Aufsatz schreiben, wie ihn der junge 
Robert seinerzeit geschrieben hatte: „Der Einfluss der Einsamkeit auf die Bildung des Geis-
tes und die Veredelung des Herzens“. Unsere Frau Thomas hatte für die teilnehmenden Kur-
se zur Vorbereitung eine umfängliche Text- und Materialsammlung zum Thema Romantik 
vorbereitet. Die gestrenge Jury - unter Vorsitz von Peter Härtling („Schumanns Schatten“!) 
und den Mitgliedern Patrick Bahners (Feuilletonchef  der FAZ), Frau Dr. Senger (Uni Köln), 
Bernward Althoff (Bonner Rundschau), Ulrich Bumann (G.-A. Bonn), Staatssekretär Grosse-
Brockhoff (Düsseldorf) und Dr. Manfred Osten (Verein SchumannHaus) – begutachtete die 
anonym vorgelegten Arbeiten, vergab aber keinen ersten Preis, sondern zwei 2. Preise, die 
unsere Schüler Julia Walger und Simon Paetau erhielten; herzlichen Glückwunsch! 
Beim 2. Bonner Schumann Gesangswettbewerb im Rahmen des Endenicher Herbstes 
erreichte Sarina Abadkheir Jamchi (6b) einen hervorragenden 2. Platz, und Svetlana 
Polskich (8d) ersang sich den 3. Publikumspreis; toll gemacht! 
Den Vorlesewettbewerb  2005/6 hat Elena Lichte (6d) gewonnen, und sie durfte unsere 
Schule auf Stadtebene vertreten! 
 
Jana Träber (noch in der 9c) nahm weiterhin erfolgreich am Experimental-Wettbewerb 
Chemie nach dem Kölner Modell teil, qualifizierte sich für die 2. Runde beim 12. Bundes-
wettbewerb Physik  für Fortgeschrittene und erreichte dort einen hervorragenden 3. Preis. 
Bei der Bonner Regionalrunde der 46. Mathematik-Olympiade wurden folgende Schüler 
unserer Schule  ausgezeichnet: Pascal Scheck (5d), Johanna Schröder (6b), Lara Stille 
(6a), Christian Langen (7c), Raphael Cierpka (7d ) und Maxmilian Brol (8d). 
Die Bonner Lianne-Fransky-Beckmann-Stiftung für hochbegabte Schüler fördert Pina Ei-
chert (Jgst. 11), die alle 14 Tage an der Arbeitsgemeinschaft Biochemie des Krebsfor-
schungszentrums in Heidelberg teilnehmen kann. 
 
Und Lucky Mond (Jgst. 11) ist Deutscher Meister im Showdance (auch 3. Platz mit Partne-
rin!) und Teilnehmer an der Weltmeisterschaft! Dankenswerterweise wird er in einem Kur-
sus  Schülerinnen und Schüler ab der 7. Klasse trainieren. 
Liefen schon zwei Staffeln von uns beim RheinEnergieSchulmarathonBonn erfolgreich 
mit, so belegten im Winter 2005/6 unsere Handball-Jungen und Handball-Mädchen – von 
Herrn Degenhardt hervorragend trainiert -  jeweils den 1. Platz in der Stadtmeisterschaft,  
den die Jungen jetzt  auch verteidigen konnten, die Basketball-Mädchen konnten den tollen 
3. Platz dort erringen! Die Handball-Jungen der Klassen 5-8 haben sich zudem für die 
Handball-Schüler-WM qualifiziert; wir halten ihnen die Daumen! 
 
Medienkompetenz in besonderer Weise erwerben die Redakteure unserer mehrfach preisge-
krönten Schülerzeitschrift Clarasil seit vielen Jahren. Auch wenn wie dieses Jahr so bewährte 
Chefredakteurinnen wie Louisa von Uslar-Gleichen und Laura Möhr  mit Abitur die Schule 
verlassen haben, erfolgte die Übergabe reibungslos.  
Nach einem Besuch der Klasse 8 a im März beim General-Anzeiger wurden dort Buchbe-
sprechungen  von Anika Wagner (8a) und Julia Möhring (8b) in Schüler lesen Zeitung 
veröffentlicht. 
Auch die F.A.Z. hat uns wieder! Nach drei sehr erfolgreichen Jahren (vgl. Jahresberichte von 
2000, 2001 und 2002 in www.clara-online.de) unserer Teilnahme am Projekt Jugend und 
Wirtschaft bearbeitet seit Sommer der Erdkunde-Leistungskurs der Jahrgangsstufe 12 wirt-
schaftsgeographische Themen und hofft auf Abdruck auf der Seite der F.A.Z., die jeden ersten 
Donnerstag im Monat dort im Wirtschaftsteil reserviert ist. Wir sind auf die Ergebnisse sehr 
gespannt! 
   



Zum Sommer sind Frau Thomas und Frau Schultz, die beide über 30 Jahre (!) bei uns unter-
richtet haben, in den wohlverdienten Ruhestand gegangen.  
Zur Verstärkung des Kollegiums konnten wir Herrn Schneider (D/Phil), Frau Frangini 
(It./D/E), Herrn Schmidt (D/Sp) und Frau Dr. Haubrich (Bio/Ch) begrüßen, und zum 
1.2.2007 ist eine Stelle für Italienisch und Deutsch ausgeschrieben; herzlich willkommen im 
Team! 
 
Freudiges Wiedersehen nach 60 Jahren Abitur feierten ehemalige Schülerinnen im Mai, 
nachdem im März schon ein 55-jähriges und 40-jähriges Klassentreffen angesagt war. Für 
alle gab es als Überraschung einen Besuch auf unserer Aussichtsplattform hoch über Bonn, 
die seinerzeit schon zum verbotenen Schulgelände zählte.  
 
Nach Martin Gypkens 2004 mit Wir und Oliver Stoltz 2005 mit Children brachte  ein wei-
terer ehemaliger Schüler Jens Schanze 2006 mit Winterkinder einen Film  in die Kinos; es ist 
eine autobiographische Spurensuche des Enkels nach der Vergangenheit seines Großvaters, 
nach der Herkunft seiner Mutter und nach der eigenen Identität. 
 
Ein köstliches Lehrstück der besonderen Art für  Menschliches Miteinander bot  die Auffüh-
rung unserer Theater-AG im Juni mit Hotel Paraiso von Lutz Hübner. 
 
Und unser Circus Clarissimo präsentierte am 24.5. seine Sicht über „Die Entstehung der 
Welt“  und begeisterte Jung und Alt ebenso wie am 26.11. bei einer weiteren Zirkusauffüh-
rung in unserer Aula mit dem Zirkus Olympia. 
 
Nach Kevin Cieslak 2005 erhielt Benjamin Fabry jetzt auch eine Anerkennungsurkunde der 
Stadt Bonn für besonderes ehrenamtliches Engagement; beide haben den Schulsanitäts-
dienst so weit ausbauen können, so dass wir über eine Gruppe ausgebildeter Schulsanitäter 
verfügen!  
 
Im besten Sinne fächerübergreifend tätig waren Mitra Onsori. Moritz Decker und Tobias 
Brenig aus der 5b und schrieben Gedichte zur Musik von Central Park in the Dark  von 
Chrles Ives, die im Programmheft des Gürzenich Orchester Köln  veröffentlicht wurden! 
Auch ein zweites Schulkonzert gab es, und zwar am 15.12. zum Jahresausklang mit Vokal- 
und Instrumentalmusik des Barock und vielen ungewöhnlichen Weihnachtsliedern, die auch 
auf dem Bonner Weihnachtsmarkt zur Aufführung kamen; ganz herzlichen Dank allen Auf-
führenden, es war ein Genuss! 
 
Für die Weihnachtszeit und das Neue Jahr 
wünsche ich Ihnen und Euch 
Gesundheit, Zufriedenheit, Freude und Erfolg 
 
Ihr 
 
 
(Dr. W. Nikolay, Schulleiter) 
 
Freie Tage im 2. Schulhalbjahr 2007: 
Freitag,     16.02.2007   
Montag,    19.02.2007 
Dienstag,  20.02.2007 
Dienstag,  08.05.2007  (mündliches Abitur, 4. Fach) 
Freitag,     18.05.2007 
Freitag,     25.05.2007  (Freitag vor Pfingsten! Pfingstdienstag ist Ferientag) 
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